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16. Dezämber

Still steit dr Wald
dr Näbel schliicht.
Zwüsche de Tanne dunklets bald
und a de Zweige hanget Biecht.

Es einsams Blatt
fallt still vom Boum.
Es isch so müed, es isch so matt.
Es geit ga schlafe, het e Troum:

D's Christchindli chunnt
ir heilige Nacht
und alle Striit u Chrieg verstummt
und alls, wo gschlafe het erwacht.

Die Stumme singe,
die Blinde gseh.
Die Lahme springe
kei Schmärz tuet meh weh.

Ds Blettli süfzget i sir Rueh.
Dr Schnee chunnt und deckt's hübschli zue.
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